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A L P E N V E R E I N  

Seniorenwanderwoche im 
Südtirol auf Ötzis Spuren 
Die  bel iebte LAV-Seniorenwandervvoche 
findet dieses Jahr  vom 29. Juni bis  6. Juli 
zu r  Alpcnrosen-Blütenzeit  im Schnalstal 
(Südtirol)  statt. I m  Vierstcrnhotel  mit 
Schwimmbad und  Sauna in Vernagt a m  See  
werden sich nicht nur die Gipfelstürmer 
sondern auch die Gipfelgeniesser wohl
fühlen. Nach e inem kräftigen Frühstück 
vom Büffet lernen die Teilnehmer jeden  Tag 
einen Teil der  Landschaft zwischen Glet
scher (Ötzis Fundstelle) und Mcrari kennen. 
Die Teilnehmer können j eden  Tag wählen 
zwischen einer  Ganztagestour und einer 
leichten Drei-Stunden-Wanderung. geführt 
von einheimischen Wanderleitern. Von der  
Hotelküche wird eine Jause für unterwegs 
zubereitet und a m  Abend gibt es ein feines 
Vier-Gang-Menü, einmal in der  Woche mit 
Stubenmusik. Die Hin- und Rückfahrt (mit 
Bus a b  Liechtenstein) wird unterbrochen 
durch Wanderungen an Waldwegen im 
Vintschgau. Anmeldung (es sind nu r  noch 
einige wenige Plätze frei) sind zu richten an 
das Sekretariat des LAV in Schaan, Tel. 232 
98 12, Fax 232 98 13. E-Mail: liechtenstci-
ner@alpenverein.li oder  direkt an die Seni-
orenwandcrleiterin Agnes Schuler, Tel. 384 
15 41. LAV 

V E R A N S T A L T U N G E N  

Sonderkurs für Frauen zum 
Lebensplan 
S C H A A N  - A m  Mittwoch, 7. Mai, beginnt 
u m  20.15 Uhr im Haus Stein-Egerta ein Son
derkurs für Frauen zur Thematik des unbewus-
sten Lebensplans. (Insgesamt vier Mittwoch
abende) 

Die Transaktionsanalyse geht davon aus, 
dass jeder Mensch sein Leben nach einem 
unbewussten Lebcnsplan gestaltet. Gerade uns 
Frauen sind dabei spezifische Lebcnsthemen 
gemeinsam. In unserem Kurs geht es darum zu 
verstehen, wie unser Lebcnsplan einerseits 
sinnstiftend und orientlcrungsgebend, anderer
seits aber auch unsere Lebensgestaltung einen
gend sein kann. Dies zeigt sich in der  Art und 
Weise wie wir  Beziehungen mit' Menschen 
gestalten und Probleme lösen oder aufrecht 
erhalten. Dieser Kurs gibt den Teilnehmerin
nen die Möglichkeit, Aspekte ihres unbewus
sten Lebcnsplancs kennenzulernen und anhand 
von praktischen Übungen den Lcbensalltag in 
der  Familie oder im Beruf einmal anders zu 
betrachten. Er  richtet sich an Frauen, die aus 
privaten oder beruflichen Gründen das Kon
zept des Lebensplanes kennenlernen und sich 
selbst besser verstehen wollen. Geleitet wird 
der  Kurs von Patricia Matt aus Mauren. Sie ist 
Transaktionsanalytikerin, Feldenkreislehrcrin 
(Mitglied SFV) und Erwachsenenbildnerin. 
Sie ist verheiratet und Mutter zweier Kinder. 
Veranstaltet von der  Erwachsenenbildung 
Stein:Egerta, mit Voranmeldung. (Eing. 

Abendgesänge 
S C H A A N  - Seit 10 Jahren reist das Ensem
ble En&ücklika mit über 150 Veranstaltungen 
im Jahr mit seinen «Abendgesängen» von Ort 
zu Ort und singt neue geistliche Lieder. In der 
Begegnung mit jungen religiös interessierten 
oder kirchenfemen Menschen entwickelte das  
Ensemble Entzücklika die «Abendgesänge». 
Im Zuhören und gemeinsamen Singen ent-

> steht eine eigene, besonderere Atmosphäre 
, , aus Spiritualität und Musik auf  unkonventio

nelle Weise, worin die Auferstehung des leid
geprüften Menschen das durchgängige Anlie
gen ist. Je  nach Thema begegnen sich daher 
neben zahlreichen biblischen Liedern des Lie
dermachers Alexander Bayer Volkslieder, 
Bach-Choräle, Taizd-Gesänge und sogar Kin
derlieder. Wir  laden alle Interessierten a m  
Samstag, 3. Mai, u m  19.30 Uhr, zu diesen 
Abendgesängen in die Pfarrkirche St. Lauren
tius zu Schaan ein. Pfarrei Schaan 

Strassenverkehrslärm und Auspuffgase 
I n t e r n a t i o n a l e r  T a g  g e g e n  L ä r m  - f ü r  u n s e r e  G e s u n d h e i t  

VADUZ - Strassenverkehrslärm 
und Auspuffgase werden in d e r  
Schweiz a l s  die wicht igsten 
Umweltprobleme empfunden.  
Menschen,  die daue rndem 
Lärm ausgesetzt  sind, werden 
gesundheitlich beeinträchtigt .  
Neben den eigentlichen Hör
schäden t r e t en  auch a n d e r e  
physiologische S c h ä d e n ,  auf ,  
die zu einer allgemein höheren 
Krankheitsanfälligkeit führen. 

Auch in unserem Land stellt der  
Lärm eine Plage dar. Deshalb brau
chen wir  auch in Liechtenstein ein 
Lärnischutzgcsctz. Nach vorliegen
den Informationen wird e s  frühes
tens 2004 in den Landtag kommen.  

Was bewirkt Lärm? 
• I^ärm ist unerwünschter Schall 
lind wird von jedem Menschen sub
jektiv anders empfunden. Periodi
scher Lärm (z.B. stündliche Vorbei
fahrt der  Eisenbahn) wird - trotz 
höherem Schallpegel - als weniger 
störend empfunden als dauernder 
Verkehrslärm z.B. e jne r  Durch
gangsstrasse. In der Schweiz fühlt 
sich etwa ein Drittel der Bevölke
rung durch den Strassenverkehrs
lärm in ihrem Wohlbefinden beein
trächtigt. Vor allem während des  
Schiafs löst übermässiger  Lärm 
unerwünschte Adrcnalinschühe aus. 
Der Mechanismus ist der  gleiche 
wie bei einer Angstreaktion: Die 
Herzfrequenz erhöht sich, ebenso 

Fachleute im Finanz-
und Rechnungswesen 
mit Fachausweis 
B U C H S  - Mitte August beginnt an 
der bzb Weiterbildung in Buchs, ein 
neuer • Ausbildungslehrgang zur  
Berufsprüfung Fachleute im 
Finanz- und Rechnungswesen (ehe
mals B u c h h a l t e r i n  mit Fachaus
weis). Voraussetzungen zur Prüfung 
ist ein Fähigkeitsausweis sowie eine 
kaufmännische Berufspraxis von 
mindestens 4 Jahren, wovon 3 Jahre 
Tätigkeit im Rechnungswesen, A n  
2 Abenden pro Woche wird auf 
diese sehr anspruchsvolle Berufs
prüfung im Unterricht vorbereitet. 
Der  Fächerkatalog beinhaltet:  
Recht, Stcuerrecht, Finanzbuchhal
tung, Bctriebsbuchhaltung, Organi '  
sation und EDV sowie neu Personal-
adininistration. Nebst d e m  regel
mässigen Kursbesuch ist auch für 
Hausaufgaben genügend Zeit ein
zurechnen. Die Ausbildung beginnt 
am 18. August 2003 und dauert bis 
April 2006,  im ganzen  also 5 
Semester. A m  Montag, 12. Mai fin
det u m  19 Uhr  im Zimmer  A314 
des bzb  eine Information zur Aus
bildung statt. Weitere Informatio
nen erteilt das Sekretariat bzb Wei
terbildung in Buchs Tel. 081/ 755 . 
52 0 0  oder  Fax 081/ 755 52 Ol oder 
E-Mail  weiterbildung@bzbuchs.ch 
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Lärm kann zur Plage werden und zu einer allgemein höheren Krankheitsanfälligkeit führen. 

der  Blutdruck und die Muskelspan
nung. E s  kommt zu Störungen des 
zentralen und vegetativen Nerven
systems, zu chronischer Müdigkeit 
infolge de r  Schlafstörungen. 

Weniger und leiser fahren 
Die  einfachste Lärmschutzmass-

nahme im Verkehr ist es, wenn 
immer möglich zu Fuss, mit dem 
Fahrrad oder dem öffentlichen Ver
k e h r  un te rwegs  zu sein. Die  
Anwohner/- inncn einer öV-Ljnie 
erfahren die gleiche Lärmbelas
tung. o b  das öffentliche Verkehrs
mittel leer oder  voll fährt. Jedes  
motorisierte Verkehrsmittel kann 
«laut» oder  «leise» gefahren wer
den. Bei niedertouriger, voraus

schauender  und rücksichtsvoller  
Fahrweise sinken Lärmentwick
lung und Treibstoffverbrauch deut
lich und gleichzeitig nimmt d ie  
Verkehrssicherheit stark zu. Beson
ders Motorfahrräder, Motorroller 
und Motorräder sind bei der  häufig 
aggressiven Fahnveise ausgespra-
chen starke Lärmqucl lcn  und  
nachts besonders grosse Ärgernisse 
und Schlafstörer. Autos sollten mit 
lärmarmön Reifen ausgerüstet sein. 

Auch Behörden sind gefordert 
Schon heute haben die Behörden 

Möglichkeiten zur  Lärmbekämp
fung. Beispiele: Tempo 3 0  empfin
det  das O h r  wie eine Halbierung 
d e r  Verkehrsmenge gegenübe r  

T e m p o  50. Wann füh ren  d i e  
Gemeinden auf  siedlungsorientier-
ten Strassen Tempo 3 0  e in  - wie  
von de r  Beratungsstelle für  Unfall
verhütung bfu empfohlen? Gross
anlässe bedeuten für  Anwohner/-
innpn häufig starke Lärmbelästi
gungen. Wann machen die Behörden 
cndlich Auflagen zur  Verkehrsre
duktion durch ein besseres Ange
bot  mi t  öffentlichem Verkehr bei 
Grossanlässen? Pflasterungen sind.  
Lärmerzeuger .  Warum - werden 
diese teuren Strassenbäuelemente 
häuf ig  falsch e ingesetz t?  Lärm 
beschränkt sich natürlich nicht auf 
die Strasse - herrscht auch sonst 
zuviel Grosszügigkeit gegenüber 
lärmigen Maschinen? V C L  

ANZiilGI: 

Die FL1 Frühjahrs-Kollektion 
ist eingetroffen! 

Das neue Trend-Handy 

I n t e g r i e r t e  K a m e r a .  T r i b a n d  - W e l t t e l e f o n , .  
U K W  R a d i o ,  J a v a - S p i e l e .  F a r b d i s p l a y .  
M M s ,  W e c k e r .  T e r m i n p l ä n e n  p o l y p h o n e  
K l i n g e t - t ö n e . G e w i c h t  ink l  Akku :  n u r  9 2  g .  
CHf .'48 - Ici A/vncfcJufif! im 
(»•I »<)*.-1« Ar.flKWüiijjtmMJN-Urit 

-t*i A>vT«fkJun{Mm>4.'iI£-?ai!l 

Das Top-Buslness-Smartphone 

I n t e g r i e r t e  K a m e r a  m i t  V i d e o  s t r e a m i n g .  f a r b i 
g e s  G r o s s d i s  p l a y .  O u t l o o k  u n d  t o t v i s - E - M a l l -
s y n c .  M M S .  M P j ,  G P R S .  T r i b a n d - W e l t t e l e l o n .  
B l u e t o o t h .  H T T P - l n t e r n e t - ß r o w s e r . . .  
Cur 54* - t*i A-Kiwllm-rt im MO tjfil, 
Otf 6̂ l.-teiAfi>nrl.lungirnK!N tirrf 
CHI Ifü.-hci Anmeldung im XOti.Uiit 

Das kleine, perfekte Handy 

D u a l b a n d .  GPRS.  U K W - R a d i o ,  K a l e n 
d e r .  A l a r m .  V o i c e - D i a l l n g .  G e w i c h t  
i n k l  Akku ;  l e i c h t e  84 g .  
CHf c - im P*0Tjfrf 
Clif o-Ar.freUvir-tf tm FUN 7auf 
CHF V>l • Uf« AnmeUung im tf Tjftl. 

Passen perfekt:  unsere schlanken Tarifel 

CllPlACHtXOfUN PttO MlftUft XCMI fU« Pta 
mniftm o.iJ 0,10 0,10 
m i u t t  Mobil AI <M5 0.15 
f L l i u f t  fcs tn i 'We (fl ,CH.A,DJ 0.6$ 0,50(7 t o  Uhr)  030 

0,30(19-7 Uhf  t$j; 
SounJfriciUßc) 

F l !  l u f t  W?b<!nctjc ( H ,  CM.A.D) °.7J 0,70 030 
r t i S M S  o,t$ ojo  0,20 
G r u n d g e b ü h r  9.90 *5- SO,-

D i v e r s e  g r a t i s  H a n d y - A n g e b o t e  s i n d  I m m e r  i n  u n s e r e m  S h o p  e r h ä l t l i c h .  B e s u c h e n  S i c  u n s l  
• - b e i  A b s c h l u s s  e i n e s  w M o n a t s v c r t r a g e s  i m  PROTar i f .  S o l a n g e  d e r  Vairat r e i c h t !  
V t o i b e h a l t h c h  D r u c k -  u n d  S a t j f e h l e r l  Info»: B o o  79 0 0  o d e r   www.mobllkom.li 

m o b i l k o m - S h o p  i n  V a d u z .  S t ä d t l e m a r k t ,  
Ä u l e s t r . j o .  H o t l i n e  8 0 0  7 9  0 0  

W ä c h t e r  T V + C o m m u n l c a t i o n s  A G .  S c h a a n ,  
Zo l l s t r .  3 9 ,  Tel. 2 6 0 0 6 0 6  

F O  

WaCHFEfH rY*COMkUfNKATfOM$MO'i 
m o b i l k o m  

[liechtensteln] 


